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 Vorwort des B¿rgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen 

und Krumbacher! 

Nach einem langen, relativ warmen Herbst bahnt sich nun die kalte Jahres-

zeit an und der Advent steht vor der T¿r. 

Nun beginnt eine Zeit, in der wir zur Ruhe kommen sollten um die besinnli-

chen Adventtage zu genieÇen. Oft ist dies in der heutigen hektischen Zeit 

nicht leicht mºglich. Um sich auf die Ăbesinnlicheñ Zeit einzustimmen, gibt es 

in Krumbach neben verschiedenen Adventmªrkten diverse Adventveranstal-

tungen f¿r Jung und Alt, zu denen ich Sie recht herzlich einlade. 

In dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten finden Sie Details zu den einzelnen Veranstaltungen. 

In diesem Sinne w¿nsche ich Ihnen einen stimmungsvollen und besinnlichen Advent in Krumbach.  

 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, Fax 02647/42238-22, 

gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Vormittags Mo.ðFr. 7.00ð12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00ð16.00 Uhr, Fr. 13.00ð17.00 Uhr 

 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, MarktstraÇe 17;                   

f¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Druck.at 
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Informationen des Sicherheitsmanagers Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz 
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Im Schutz der Finsternis 

Im Herbst setzt die Dªmmerung schon zeitig ein. 
Wªhrend viele noch arbeiten, suchen sich Einbre-
cher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tator-
te aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dªmmerungseinbr¿che. Wie kºnnen Sie sich davor 
sch¿tzen? 

Hier unsere Tipps:  

¶ Viel Licht ï sowohl im Innen- als auch im 

AuÇenbereich. 

Beim Verlassen des Hauses oder der Woh-
nung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet 
lassen; Bei lªngerer Abwesenheit Zeitschalt-
uhren verwenden und unterschiedliche Ein-
schaltzeiten f¿r die Abendstunden program-
mieren. 

Im AuÇenbereich Bewegungsmelder und star-
ke Beleuchtung anbringen, damit das Licht an-
zeigt, wenn sich jemand dem Haus nªhert.  

¶ Bei lªngerer Abwesenheit einen Nachbarn 
ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu 
nehmen, um das Haus oder die Wohnung be-
wohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben 
Grund im Winter Schnee rªumen oder rªumen 
lassen. 

¶ Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, 
die dem Tªter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen kºnnten, im Garten lie-
gen lassen. AuÇensteckdosen ab- oder weg-
schalten. 

¶ L¿ften nur wenn man zu 
Hause ist, denn ein ge-
kipptes Fenster ist ein of-
fenes Fenster und ganz 
leicht zu ¿berwinden 
(trotz versperrbarer Fens-
tergriffe). 

¶ Nehmen Sie vor der An-
schaffung von mechani-
schen oder elektronischen Sicherungs-
einrichtungen die kostenlose und objektive 
Beratung durch die Kriminalpolizeiliche Be-

ratung in Anspruch. 

 

¶ Zeigen Sie verdªchtiges Verhalten in Ihrer 
Nachbarschaft unter der ºsterreichweiten 
Rufnummer 059 133, oder 0664/255 14 16 
(Polizei-Kirchschlag) an! Sie kºnnen damit 
einen aktiven Beitrag zur Erhºhung der Sicher-
heit in Ihrer Region leisten.  

 Ihr Sicherheitsbeauftragter 

 Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz 
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WISSEN SCHÜTZT!  

http://www.gemeinsamsicher.at/
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gf. GR Karin Bauer Informationen der Gemeinderªtin f¿r Soziales 

Ferialpraktikanten f¿r die Kinderbetreu-

ung in den Sommermonaten 

F¿r die Tages-Kinderbetreuung im Kindergarten 

Krumbach werden f¿r Juli und August 2018 wieder 

FerialpraktikantInnen f¿r die Betreuung der Kinder 

aufgenommen. 

 

Voraussetzungen: 

¶ Eignung f¿r die Betreuung von Kindern 

¶ Verantwortungsbewusstsein 

¶ Kreativitªt 

 

 

 

Bewerbungen bitte bis 15. Jªnner 2018 an das  

Gemeindeamt unter Vorlage von: 

¶ Schriftlicher Bewerbung 

¶ Lebenslauf 

Kindergarteneinschreibung                                  

am 5. Mªrz 2018 

Die Kindergarteneinschreibung f¿r das Kindergar-

tenjahr 2018/2019 findet am Montag, den  

5. Mªrz von 13.00 bis 15.00 Uhr  

im Kindergarten Krumbach,                                       

MaierhºfenstraÇe 5, statt. 

Kinder, die im Kindergartenjahr 2018/2019      

2,5 Jahre alt werden, d¿rfen eingeschrieben 

werden.                                                              

 

 

 

Eine Aufnahme ist fr¿hestens ab dem  vollende-

ten 2,5. Lebensjahr mºglich. 

Mitzubringen sind der Meldezettel und die Ge-

burtsurkunde des Kindes. 

Schuleinschreibung am 17. Jªnner 2018 

Die Schulreinschreibung f¿r das Schuljahr 

2018/19 findet am 17. Jªnner 2018 in der Volks-

schule Krumbach statt. 

Nªhere Informationen erfahren Sie rechtzeitig mit 

Aushang in der Schule/Kindergarten und Gemein-

de. 
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Familie Nejati kann bleiben 

Die asylwerbende Familie aus Afghanistan, die 

seit Jªnner diesen Jahres in der Gemeindewoh-

nung in der MarktstraÇe 17 untergebracht ist, 

bleibt in Krumbach. 

Die Caritas hatte die Wohnung f¿r Asylfamilien 

angemietet. Dieses Mietverhªltnis wurde jedoch 

seitens der Caritas vorzeitig aufgelºst. 

Weil sich die Familie in Krumbach sehr wohl f¿hlt 

und auch schon bestens integriert ist, hat sich die 

Familie Nejati daf¿r entschieden, in Krumbach zu 

bleiben und die Wohnung selbst zu mieten. 

Da die Caritas auch groÇteils das Wohninventar 

entfernt hat, war die sechskºpfige Familie auf die 

Hilfe Anderer angewiesen.  

¦ber Private und den Sozialfond der Gemeinde ist 

die Wohnung wieder vollstªndig eingerichtet. 

GroÇen Dank mºchte ich Familie Christine und 

Alfred Bauer und Familie Veronika und Peter  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Winkler aussprechen, die engagiert eine Gruppe 

Freiwilliger motiviert haben und so der Familie 

ganz schnell geholfen wurde. 

Auch allen Personen, die etwas f¿r die Familie ge-

spendet haben, ein herzliches Dankeschºn. 



 

 
Mitteilungen  

6 

Informationen des Umweltgemeinderates gf GR Manfred Brandstªtter 

Krumbachï Auszeichnung als                                            

Energiebuchhaltungsgemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppenfoto: Energiebuchhaltungsvorbildgemeinden Wr. Neustadt 
Foto (v.l.n.r.): LH Stv. Stephan Pernkopf und GF Herbert Greisberger 
(eNu) mit GemeindevertreterInnen aus Pernitz, Katzelsdorf, Hoch-
wolkersdorf, Hollenthon, Lichtenegg, Lanzenkirchen, Bromberg, 
Krumbach (vertreten durch B¿rgermeister Josef Freiler und Um-
weltgemeinderat Manfred Brandstªtter, Hochneukirchen-Gschaidt, 
Bad Schºnau    Bildnachweis: NLK Burchhart  

Die Bucklige Welt ist Vorreiter in 
Sachen Energieeffizienz - so auch 
Krumbach. 
GemªÇ N¥ Energieeffizienzgesetz 

f¿hren die Gemeinden in Niederºs-

terreich eine Energiebuchhaltung 

durch, um ihre Energieverbrªuche zu ¿berwachen.  

188 Gemeinden erf¿llen die gesetzlichen Vorgaben 

bespielhaft und wurden f¿r ihren Einsatz von LH-

STV Dr. Stephan Pernkopf als Energiebuchhaltungs

-Vorbildgemeinden ausgezeichnet. 10 Gemeinden 

kommen aus dem Bezirk Wr. Neustadt. 

 

 

 

 

 

Vortrag ĂForstwirtschaft f¿r die                
Zukunft der Regionñ 
 
Am 19. Oktober fand der Erste Vortrag einer 3-
teiligen Vortragsreihe rund um den Klimawan-
del der Klimawandelanpassungsmodellregion 
(kurz KLAR) im Gasthaus Krumbacherhof in 
Krumbach statt. Zu dem Titel ĂForstwirtschaft 
f¿r die Zukunft der Regionñ konnte als Referent 
Univ. Prof. DI Dr. Manfred Lexer vom Institut 
f¿r Waldbau der Universitªt f¿r Bodenkultur ge-
wonnen werden. Im Vortrag konnte in einer in-
teressierten Runde vor allem die Frage disku-
tiert werden, wie man bereits heute in der 

Forstwirtschaft reagieren soll, damit man auf 
den zuk¿nftigen Klimawandel vorbereitet ist. 
 

 
Am Foto von links nach rechts: DI Friedrich Trimmel 
(Regionsobmann), Umweltgemeinderat DI Manfred Brandstªt-
ter, Vizeb¿rgermeister Alfred Schwarz, Univ. Prof. DI Dr. Manf-
red Lexer, B¿rgermeister Josef Freiler (Kirchschlag), Vizeb¿r-
germeister Hubert Haselbacher (Kirchberg) und LR a.D. Franz 
Blochberger 

 

http://www.krumbach-noe.at/Vortrag_Forstwirtschaft_fuer_die_Zukunft_der_Region_16
http://www.krumbach-noe.at/Vortrag_Forstwirtschaft_fuer_die_Zukunft_der_Region_16
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Informationen des Kulturgemeinderates GR Rainer Holzbauer 

Museumsdorf Krumbach ï Herbergsuche 

Am 1. Dezember 2017 wird die traditionelle Her-
bergsuche im Museumsdorf erºffnet. Abseits vom 
Trubel des Alltags soll der Wanderschaft Maria 
und Josefs gedacht werden. Die Feier findet im 
w¿rdigen Rahmen statt und wird vom Mªnnerge-
sangsverein Krumbach gestaltet.  

Museumsdorf Krumbach ï Adventmarkt 

Ein Hºhepunkt dieses Jahres ist wieder der Advent-
markt im Dezember. An f¿nf Tagen wird hier von 40 
Ausstellern unter dem Motto Ăregionales - kreatives 
- selbstgemachtes ï kulinarischesñ ein stimmungs-
volles Ambiente geboten. Kitsch und Musik aus der 
Konserve sind wie in den vergangenen Jahren uner-
w¿nscht. An den Ausstellungstagen werden Sch¿ler 
und Lehrer der Musikschule Krumbach jeweils um 
14.30 Uhr und 16.00 Uhr eine halbe Stunde in der 

Dreifaltigkeitskapelle des Museumsdorfs die musi-
kalische Umrahmung ¿bernehmen. 

 

Der Adventmarkt findet an folgenden                            

Terminen statt:  

Am 2.12. und 3.12. , am 8.12., sowie am 9.12. und 

10.12.2017, jeweils von 13.00-18.00 Uhr 

Das Plakat finden Sie auf der letzten Seite! 

Museumsdorf Krumbach ï                                       

Lange Nacht der Museen 

Das Museumsdorf Krumbach konnte in diesem Jahr 
bei der Langen Nacht der Museen wieder zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern begr¿Çen. Ein groÇer 
Dank gilt den Verantwortlichen Luise Buchegger und 
Manfred Brandstªtter, den vielen Helfern und dem 
Verein ĂFreunde des Museumsdorfs Krumbachñ f¿r 
die Gestaltung dieses besonderen Abends. Neben 
Filmen und Fotos aus der Vergangenheit sorgten 
auch Spezialf¿hrungen und kulinarische Schmankerl 
rund um den Most f¿r  kurzweilige Unterhaltung. 
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Informationen der Gemeinderªte Christian Stacherl und Peter Aigner 

Feierliche Schl¿ssel¿bergabe der NBG 
an die neuen Mieter 
 
Am 9. Oktober 2017 fand die feierliche Schl¿ssel-
¿bergabe im Beisein von Landesrat Karl Wilfing f¿r 
das  "Junge Wohnen" in der Schrammelgasse 3 im 
Kultur- und Sportzentrum statt. 
Das ehemalige Post- und Telegrafenamt erhielt 
durch die Niederºsterreichische gemeinn¿tzige 
Bau- und Siedlungsgenossenschaft f¿r Arbeiter 
und Angestellte reg. Gen.m.b.H. (NBG) mit Mitteln 
der N¥ Wohnbaufºrderung einen Zu- sowie Um-
bau und wurde aufgestockt.  

Dadurch entstanden 14 Wohnungen in Miete 
ĂJunges Wohnenñ in der GrºÇe von ca. 50mĮ - 

ca. 59mĮ. 

12 der 14 Wohnungen sind bereits vergeben und 
die meisten Mieter konnten ihre Wohnungen be-
reits beziehen. 
 
Das Gebªude hat einen Aufzug mit dem alle Woh-
nungen barrierefrei zugªnglich sind.  

 

 

Die Anlage wurde 
in Niedrigenergie-
bauweise mit kon-
trollierter Wohn-
rauml¿ftung und 
Wªrmer¿ckgewin-
nung errichtet.  

Die Wohnungen verf¿gen ¿ber Balkone, den Erd-
geschosswohnungen ist jeweils ein Eigengarten 
zugeordnet.   

PKW-Abstellplªtze wurden im Freien errichtet und 
ein ºffentlicher Kinderspielplatz befindet sich gleich 
neben dem Gebªude. 

Planer: 
Baumeister Johannes Gutstein, Krumbach 

Generalunternehmer: 
PORR Bau GmbH 

Interessenteninformation: 
N¥ Wohnbaugruppe | NBG 

2344 Maria Enzersdorf, S¿dstadtzentrum 4 | T: 
02236/405-215 | verkauf@nwbg.at | www.noe-
wohnbaugruppe.at 

Werbung in den Gemeindenachrichten 

Werbung ist in den Gemeindenachrich-

ten gerne mºglich. Es  wurden folgende 

Tarife festgelegt: 

 

1 Seite:    ú 70,-   R¿ckseite: Doppelter Tarif 

1/2 Seite: ú 40,-    

1/4 Seite: ú 25,-    

1/8 Seite: ú 15,-    
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HANDARBEITSSTAMMTISCH 

mit Frau Friederike Simon 

f¿r Interessierte 

ab Jªnner 2018 

Information bei Fr. Anna Fassl unter 

02647/42909 

Wenn sich eine Runde von Interessierten findet, wird Frau Friederike Simon sehr gerne ihr umfangrei-
ches Wissen und ihr Handarbeitsgeschick weitergeben. Der Handarbeitsstammtisch wird sich ab Jªn-

ner einmal im Monat treffen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Fr. Fassl unter 02647/42909. 

MitarbeiterausflugðWechselwanderung 

Am 9. September unternahm der B¿rgermeister der Marktge-

meinde Krumbach mit seinen Mitarbeiter/innen einen Betriebs-

ausflug im Rahmen des Projektes ĂGesunder Gemeindebetriebñ. 

Ausgangspunkt war die Steyersberger Schwaig mit dem Gipfel-

kreuz am Hochwechsel als Ziel und wieder retour ¿ber die ver-

schiedenen Schwaigen. 

 

�t���Œ���µ�v�P 


